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Staf»ebro:
©ebnlb mactyt ring
©ar fctyroeren Sing,
Sie man fonft nit fan tragen,
©ebuft mactyt H"U,
3att mana)en Schult,

3ft gar ein grofen Sugent.

1674.

fie gdjuiilfeij^n tar §taU ^nrnn.

Unter biefem Sitel ift im Dorigen 3atyre im Serfage

Don H« SU- Sauerfänbei & Gie. in Slarau eine 3ufammen»

ftettung bet Sctyufttyeißen biefer Stabt erfctyienen, fo roeit fie

tyätten ermittelt werben fönnen (23 S. gr. 8°). Seittyer

tyaben fia) auS neu erfctytenenen Subfifationen (Urfunbenbud)
ber Stabt Bafef, Sfrabêb. Urbar tyerauggegeben oon SJiaag

Sb. II, Urfunben gur Sctyweigergefctyictyte aug öfterreictyifctyen

Sttd)i»en tyetauggegeben »on Styommen Bb. 1 unb II) eine Sin»

gatyt weitere Staotyweife ergeben, anbere tyat eine jüngft »or»

genommene genaue Steoifton ber Originafurfunben beg Stabt»

arctyiog Slarau geliefert. Gg roerben batyer im folgenben fo»

rootyl bie neuen Säten gu ben bisher befannten Stamen, afS

aud) ein biStyer nictyt befannter Stame (mit * begetctynet)

gur Grgängung beS Sergeid)niffeS gufammengeftellt.
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Stalvedro:
Geduld macht ring
Gar schweren Ding,
Die man sonst nit kan tragen,
Gedult macht Hütt,
Zalt manchen Schult,
Ist gar ein grosen Tugent,

1674.

Die Schultheißen der Stadt Aarau.

Unter diesem Titel ist im vorigen Jahre im Berlage

von H. R. Sauerländer Cie. in Aarau eine Zusammenstellung

der Schultheißen dieser Stadt erschienen, so weit sie

hatten ermittelt werden können (23 S. gr. 8°). Seither
haben sich aus nen erschienenen Publikationen (Urkundenbuch

der Stadt Basel, Habsb. Urbar herausgegeben von Maag
Bd. II, Urkunden zur Schweizergeschichte aus österreichischen

Archiven herausgegeben von Thommen Bd. I und II) eine

Anzahl weitere Nachweise ergeben, andere hat eine jüngst

vorgenommene genaue Revision der Originalurkunden des

Stadtarchivs Aarau geliefert. Es werden daher im folgenden

sowohl die neuen Daten zu den bisher bekannten Namen, als

auch ein bisher nicht bekannter Name (mit * bezeichnet)

zur Ergänzung des Verzeichnisses zusammengestellt.



— 143 —

Ulricty Sruttnan 1333, 20. VII.1
*S3emtyer Sctyulttyeiß 1341, 7. I.2

3otyang »on Seon 1346, 26. IX.3

3otyanS Stieber 1360, 28. IX.4

1367, 23. VI.5

1371, 14. unb 17. II.6
3otyanS Sniderei) 1392, 8. VI.7

1394, 23. XI.8
Ulrich ©nmer 1401, 26. III.9

1406, 21. I.10, 9. VI.11

Hengman 3ielentp 1418, 27. VIII.18
Stübger Srütterei) 1419, 5. III.13
HanS 3ürctyer 1423, 28. IX.u
Seterman Segenfer 1431, 30. I.15

Hans Sripfctyer 1432, 19. I.16

HanS U(iid) 3etyenbet 1433, 10. IX.17

1 US. Safel IV 104. 2 Stabtarctyi» Starali (cit. StbtSl.):
Urf. 57 ; im Xeri ber Urfunbe (Strgobia XI 56 n. 57) Wirb nur
Sctyulttyeifs unb 9tat »on Slarau otyne Seamen genannt, alg

Sctyulttyeifi fiegelt aber ein SBerntyer mit beut SBappettfctyilb ber

gamilie Sctyulttyeifs »on Slarau (»gl. bag SBappen befonberg fctyön

ertyatten an ber Urfunbe 260 beg Stabtarctyiüg) unb ber Utm

fctyrift : t $ UIÉWhERI. SCÜCCECT DE JWROU. ' Staafg*
arctyiü güricty: hinterlegte Sriefe 566, la. 4§abSb. Urb. II1 602.
6 Styommen, Urff. I 516 n. 749. • Styommen a. D. II 5 unb 6.
7 StbtSt. Uri. 191. 8 £abgb. Urb. II1 743. 9 StbtSl. 9tatg»

manual 23 fol. 3—7. 10 Statt 1406, 21. VI., Wie in Strgo»ia
XI 216 n. 233 falfctylid) ftetyt, eg ift batyer lefctereg Satum
burd) erftereg ju erfe(sen. u StbtSl. Urf. 179, Stufjeictynung auf
ber Dtüdfeite. 12 StbtSt. Urf. 335. ls eod. 340; er ift 1420,
9. VIII. nictyt metyr Sctyulttyeift, eod. 349. " eod. 366. u eod. 393.
16 eod. 395. l7 eod. 401.
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Ulrich Trutman 1333, 2V. VII.'
* Wernher Schultheiß 1341, 7. I/
Johans von Seon 1346, 26. IX/
Johans Stieber 1360, 28. IX/

1367, 23. VI/
1371, 14. und 17. II.«

Johans Trllllerey 1392, 8. VI/
1394, 23. XI.»

Ulrich Sumer 1401, 26. III.«
1406, 21. I.'°, 9. VI."

Henzman Zielemp 1418, 27. VIII.^
Rüdger Trllllerey 1419, 5. III.'«
Hans Zürcher 1423, 28. IX."
Peterman Segenser 1431, 30. 1.'^

Hans Tripscher 1432, 19. !.'«
Hans Ulrich gehender 1433, 10. IX."

' UB. Basel IV 104. « Stadtarchiv Aarau (cit. StdtA.):
Urk. 57; im Text der Urkunde (Argovia Xl 56 n. 57) Wird nur
Schultheiß und Rat von Aarau ohne Namen genannt, als

Schultheiß siegelt aber ein Wernher mit dein Wappenschild der

Familie Schultheiß von Aarau («gl. das Wappen besonders schön

erhalten an der Urkunde 260 des Stadtarchivs) und der

Umschrift : f S. lliLML«!. sevrceci. ve. M«ov. ' Staats-
archiv Zürich: Hinterlegte Briefe 566, 1s. ^Habsb. Urb. II> 602.
° Thommen, Urtt. 1 516 n. 749. ' Thommen a. O. II 5 und 6.

' StdtA. Urk. 191. « Habsb. Urb. 1I> 743. ° StdtA.
Ratsmanual 23 fol. 3—7. '° Statt 1406, 21, VI., wie in Argovia
XI 216 n. 233 falschlich steht, es ist daher letzteres Datum
durch ersteres zu ersetzen. " StdtA. Urk. 179, Aufzeichnung auf
der Rückseite. "StdtA. ur^. 335. "eoà. 34« ; <r ist 142«,
9. VIII. nicht mehr Schultheiß, eoà. 349. " eoà. 366. '° soll. 393,
" eocl. 395. " eoà. 401.
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Hang Sripfctyer 1434, 14. IV.19

Seter Segeiifer 1435, 9. VII.19

Subwig 3etyenbet 1444, 11. XI.20

1446, 3. IX.21

1455, 9. X.22

1460, 5. V.23

1464, 17. II.24

1465, 11. XI.25

1466, 5. III.26

Grtyart SJieoer 1478, 10. XI.27

Sebaftian »on Suternau 1489, 11. I.23

1490, 18. V.29

1491, 24. V.»°

1496, 31. VIII.31

HanS Slrnolb Segeffer 1512, 17. XII.32

SJtattyiS Sripfctyer 1524, 3. IV.33

Stuboff Sur 1526, 26. V.34

18 eod. 403. 19eod. 408. ,0 eod. 438; in einer Urfunbe »om

gleichen Xaa unb gleichen Sctyreiber (437) erfctyeint aber §anS
Ulricty Setyenber als Sctyulttyeifi! 21eod. 440. 2>eod. 467. "eod. 477.
,4eod. 497; für biefeS Satyr ift fouft Ulrid) Sumer jWeimal be»

jeugt 26 eod. 503. M Duellen j. SctyW. ©. X 435. " eod. 545 ;

er tyeifjt 1477, 1. IL Stltfetyulttyeife, war alfo in biefem gatyre
nictyt metyr Sctyulttyeifi; am 7. VII. 1478 Wirb 3fr. 2KarfWart
3etyenber Slltfcfiuubeifs genannt, er war alfo »orauSftctyttidj ber

Sctyulttyeifi beS gatyreS 1477 (StbtSl. UrH. 539 unb 543). ©rtyart
SDteper War bortyer unb nadtytyer Stabtfctyreiber. 29 eod. 581.
29 eod. 593 90 eod. 598. » eod. 616. 32 eod. 668; im Satyre
1518 fann er nictyt Sctyulttyeifi gewefen fein, Wie (Segeffer,) bie

Segeffer 3U Slarau u. f. W. 194 angibt; er Wirb 1518, 16. III.
auSbrüdlid) alg Stttfctyulttyeifs bejeictynet, eod. 687. "eod. 700.
"eod. 705.

/f*?. ïé&.
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Hans Tripscher 1434, 14. IV."
Peter Segenser 1435, 9. VII."
Ludwig Zehender 1444, 11. XI/°

1446, 3. IX/'
1455, 9.

1 469, 5. V/s
1464, 17. II/'
1465, 11. XI/s
1466, 5. 111/°

Erhart Meyer 1478, 10. XI. ^
Sebastian von Luternau 1489, 11. I/»

1499, 18. V/«
1491, 24. V/»
1496, 31. VIII.«

Hans Arnold Segesser 1512, 17. XII/2
Mathis Tripscher 1524, 3. 1V/«
Rudolf Pur 1526, 26. V.«

'«eoà. 403. "eoa. 403, '° eoà. 438; in einer Urkunde vom
gleichen Tag und gleichen Schreiber (437) erscheint aber Hans
Ulrich Zehender als Schultheiß! "eoà. 44«. "eoà. 467. "eoà. 477.
"eoà. 497; sur dieses Jahr ist sonst Ulrich Sumer zweimal
bezeugt 2° eoà. 5«3. " Quellen z. Schw. G. X 435. " eoà. 545 ;

er heißt 1477, 1. II. Altschultheiß, war also in diesem Jahre
nicht mehr Schultheiß; am 7. VII. 1473 wird Jkr. Markwart
Zehender Altschultheiß genannt, er war also voraussichtlich der

Schultheiß des Jahres 1477 (StdtA. Urtt. 539 und 543). Erhart
Meyer war vorher und nachher Stadtschreiber. ^° eoà. 581.
2° eoà, 593 '° eoà. 598, " eoà. 616. ^ eoà. 668; im Jahre
1518 kann er nicht Schultheiß gewesen sein, wie (Segesser,) die

Segesser zu Aarau u. s. w. 194 angibt; er wird 1518, 16. III.
ausdrücklich als Altschultheiß bezeichnet, eoà. 6S7. "eoà. 70«.
«eoà. 7«5.
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